
 

 

 

 

 

Giro d´Italia 2025 
Tourenbericht der KNG-KWG Radtour 

 

Die Speichenstars: 

 

 

 

 

Am 12. September war es endlich wieder so weit: Die alljährliche BSK-Radtour stand an – und 

diesmal ging´s von Arnoldstein nach Lignano.  

Die Vorfreude war riesig, denn im letzten Jahr hatte unser Wettergott offenbar Urlaub und ließ uns 

einfach im Regen stehen. Dieses Jahr jedoch: Sonne, nur kurze, aber intensive Regenduschen, 

Kaffee, Pizza und Spaghetti – also alles, was das Radlerherz begehrt! 

Am Donnerstag trudelten die Kollegen aus Linz, Wien, Graz, Villach und die KNG-Crew beim 

Gasthaus Wallner ein – bereit, sich mit dem Asphalt auf eine intensive Beziehung einzulassen … mit 

Höhen, Tiefen und Muskelkater! Am Freitag um Punkt 8:00 Uhr hieß es dann: „Helm auf, in die 

Klickpedale rein und ab geht die wilde Fahrt!“ 

 

 

 



 

 

Die Route führte uns vom regnerischen Arnoldstein durch das charmante Kanaltal, vorbei an San 

Daniele, durch typisch italienische Dörfer bis ins sonnige Lignano. Nach gut 7 Stunden im Sattel 

und 200 km in den Beinen stürmte die illustre Truppe bei sommerlichen Temperaturen eine Bar und 

verließ sie erst wieder in den späten Nachtstunden – bestens hydriert, mit Gelsentippeln (aka 

Mückenstichen) auf den Beinen, aber rundum glücklich! 

 

 

 

Die zweite Etappe war ein Traum aus 106 km, Sonne und italienischem Flair: Von Lignano über 

Palmanova und Cividale nach Tarcento. Im Hotel Tarcentino wurde der Tag mit Pasta, Pizza und 

reichlich Vino beendet. Dolce Vita pur! Die Stimmung? Irgendwo zwischen „Tour de France“ und 

„Weinwanderung mit Rad“ mit hitzigen Diskussionen über Taktik, Geschwindigkeit und die richtige 

Weinsorte zum Abendessen. 



 

 

 

 

Die letzte Etappe führte uns von Tarcento über Gemona zurück durch das Kanaltal nach 

Arnoldstein. An der italienisch-österreichischen Grenze gab´s zur Stärkung noch eine Pizza und als 

wir auf den Platz rollten, rief der Pizzaiolo: „Mamma mia, il Giro d`Italia – che bello! 

Unvergessliche Highlights: 

Erste Hilfe geleistet – Radler retten Radler! (zum Glück mit Happy End!)                                    

Hochzeit gecrasht – mit Stil, Helm und Schweißgeruch!                                                                               

Geburtstagsständchen gesungen – mehrstimmig und im Windschatten der Weinkaraffen!                   

Strandurlauber unterhalten – spontane Showeinlagen inklusive! 

 

Voller Vorfreude auf die nächste Rennradtour trennten sich unsere Wege.  

Ein herzliches Dankeschön geht an Thomas, unserem Schutzengel auf vier Rädern! 

Ohne ihn  wäre der Giro gar nicht möglich gewesen. Er hat uns motiviert, versorgt 

und vor einigen   brenzligen Situationen bewahrt. Und das alles mit einem Drehlicht 

am Fahrzeug, das selbst italienische Polizisten neidisch gemacht hat!  

Fazit: Der BSK-Giro lebt, lacht, schwitzt und rollt auch 2026 wieder los! 

 

 

 

 

Gabi, Hannes, Edi und Gernot 

Kooperation Sektion KEW Bergsport & Sektion KNG GU – Gemeinsam unterwegs 

 

 



 

 

 

 
 


